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Rönigt. Provinzial» Intelligenz» Comtoir, im pot Coca! 
5 Eingang Plaugengaffe M 358. 
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0 An gemeldete Srem de. 
Angekommen den 30 April 1838 


Herr Baron und Gutsbejiger v. Weiher von Gr. Voczpol, Herr Gutsbeſitzer 
O. d. Dorne von Kl. Boczpol, 


5 Herr Kaufmann S. J. Zülchauer von Culm, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Pfarrer Peterſen aus Trunz, Herr Stud. Salomon aus 
Bromberg, log. im Hotel de Thorn. f 
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Bekanni machung. 


Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdie 
Die unterzeichnete Kommiſſion macht diemit bekannt, 


nt betreffend. 
i . 8 e ut bekannt, daß die 2te diesjäh⸗ 
rige Prüfung der Jreiwilligen zum einjährigen Militair⸗Dieuſt 

N Freitag den 4. und f i 


Sonnapend den 5. Mai c. 
Nachmittags 3 Uhr in dem hieſigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebaͤnde ſtatt finden wird. 
it Es werden demnach diejenigen junge Leute, welche die Vegünſtigung des ein⸗ 
lährigen Freiwilligen Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſpruͤche 

u haben vermeinen aufgefordert, ihre desfalſigen ſchriftlichen Anträge mit den durch 
= Bekanntmachung vom 19. v. M. Amtsblatt pro 1838 M 14. Seite 94 u. 95 
oegeſchriebenen Atteſten bei uns unter der Adreſſe des Herrn Negierungs⸗Rath 
d. Rahlden Norrmann ſpaͤteſtens dis zum 1. Mai c. einzureichen. 

Sn Danzig, den 14. April 1838, ir. 
ie Departements» Lommilfion zur Prüfung der zum“ einjährigen Militair⸗ 
; Dienſt ſich meldenden Sreiwilligen 


— 304 — 


AVERTISS EME NTS. a 
2. Die auf 96 Me 27 Sgr. 9 & veranſchlagten Reparaturen der beiden 


Salz» Magazin Gebäude zu Berent, ſollen dem Mindeſtfordernden zur Aus führung 


überlaſſen werden. 
Zu dem Ende iſt ein Lizitationstermin auf 
g den 15. Mat d. J. 
von des Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr auf der Koͤnigl. Salz⸗Jaktorel 
zu Berent angeſetzt, woſelbſt auch die Anfchläge zur Einſicht liegen. 


Unternehmungsluſtige, welche ſich als ſicher und zuverläßig darſtellen konnen 
werden zu dieſem Termine eingeladen. 8 


Pr. Stargardt, den 11. April 1838. 
i Boͤnigl. Saupt⸗Steuer⸗Amt. 
3. a EP re 
Sonnabend, den 5. d. M. Vormittags praͤciſe 
zum „Stern“ hieſelbſt die Geſtellung der Pferde zum diesjaͤdrigen Betriebe der 


Baggermaſchienen Behufs Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich) aus geboten 


werden. 
Reufahrwaſſer, den 1. Mai 1838. 
5 Der Safen⸗Bau⸗Inſpector Cords. 


4. Die Geſtellung der zum Betrieb der ſtaͤdtſchen Bagger für dieſes Jahr er“ 


forderlichen Pferde, ſoll dem Mindeſtfordernden überlaffen werden. 


Der desfallſig 
Lizitations⸗Termin iſt auf b 2 


Mittwoch den 2. Mai c. Vormittags 11 Uhr 


vor dem Herrn Calculator Rindfleifch auf dem Rathphauſe augeſetzt. 
Danzig, den 28. April 1838. 


5. Nachbenannte ſtaͤdiſche Bauten, als: 


1. Die Abbrechung eines Theils des alten Stallgebaͤudes auf dem Hofe bei deen 


Steinſchleuſe, und die Erbauung eines neuen kleiueren Gebäudes mit theil⸗ 
weiſer Benutzung der alten Materialien, und 
2) der Bau der Schüͤſſeldammer Brücke, } r 
ſollen dem Mindeſifordernden im Wege der Lizitation in Eutrepriſe überlaffen mer’ 
deu, und werden Uaternehmungsluſtige eingeladen, in dem 
e Donnerſtag den 3. Mai c. Vormittags 11 Uhr 


vor dem Herrn Caſculator Rindfleiſch anſtehenden Lizitations⸗Termin zu erſchtinen, 


Anſchlaͤge und Bedingungen einzuſehen, und ihre Offerten abzugeben. 
a Danzig, den 28. April 1838. = 


! Die Bau⸗Deputatlon. re 
6 Es haben der hieſige Backermeiſter Gerhard Zeinrich Eindemann, Mir 
deſſen verlobte Braut die Jungfrau Anna Maris: Schumann die Gemeinſcha 


* 


Die Bau⸗Deputation. E 


n. ? 
113% Ubr, wird im Gaſthauſe 


j 


7 


8 


Suter in Anſehung des von ihnen in die Ehe zu bringenden, ſo wie desjenigen 


ermoͤgens, das jedem von ihnen während der Ehe durch Erbſchaften, anderweitige 
zuwendungen und Glücksereigniſſe zufallen dürfte, durch einen am 11. d. M. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Vertrag ausgeſchloſſen. ö 
Danzig, den 12. April 1838. 
Röônigl. Preuß, Land, und Stadtgericht. 


5 Anzeigen. 

7. Dreißig bis Vierzig Tauſend Thaler ſind im Laufe des Monats 
Juli dieſes Jahres ganz oder theilweiſe gegen maͤßige Zönfen und genuͤgende hypo⸗ 
thekariſche Sicherheisbeſtellung auf laͤndliche Güter zu begeben. Darlehnsbenoͤthig 
te, welche die vorgeſchriebenen Bedingungen zu erfüllen im Stande find, belieben 
ſich unter Mittheilung ihrer Acquiſittons⸗Dokumente an den Criminal⸗Rath Skerle, 
Langgaſſe AZ 399., zu adreſſiren. i 5 

Danzig, den 21. Maͤrz 1838. i 
5 Es wird eine brauchbare alte kupferne Schlange und Darre zur Brennerei 
zu kaufen geſucht. Naͤheres darüber Hundegaſſe AZ 333. a 5 
9. Das Haus am Legenthor IE 332., wo jetzt Victualienhandel betrieben 
wird, iſt zu verkaufen, oder zu vermiethen. Nähere Nachricht Riederſtadt, große 
Schwaldengaſſe N= 419. B. 5 . 
10. Zur Erlernung der Baͤckerei wird ein Lehrling geſucht. Nachricht giebt Herr 
Klein, in den 3 Mohren. 


115 Ein Vice⸗Wirth zu unſeren Wohnungen, der fuͤr die einzuziehende Miethe 


von 60 a Sicherheit leiſten kann, wird unter vortheilhaften Bedingungen geſucht. 
Nachricht giebt Herr Klein, in den 3 Mohren. 
1 Privatunterricht, wie auch Unterricht in Elementar⸗ und Privatſchulen, im 
Leſen, Schreiben, Rechnen, Deutſchen, Lateiniſchen u e. m. wird gegen ein billiges 
Honorar ertheilt. Das Nähere an der großen Mühle N 349, 
13. Ein brauner Huͤhnerhund mit einem ledernen Halsband derſehen, der auf 
den Namen Mylord hört, und in beiden Augenwinkeln rothe Warzen hat, iſt ent⸗ 
a Wer denſelben Sandgrube W 379. wiederbringt, erhält eine angemeſſene 
elohnung. . 
Sede eee 
14. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehilfe findet fort W 
ein Engagement. Hierauf Neflectivende belieben ihre Adreſſe im Koͤnigl. In⸗ 
telligenz⸗Comtoir unter A. Z. einzureichen. 
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15. in Burſche von guter Erziehung, welcher geſonnen it das Geſchaͤft eiges 


i Lermacher zu erlernen, findet ein Unterkommen Jopengaſſe 2 722. 


Ein brauner Hühnerhund iſt gefunden. Er kann Heil. Geiſtgaſſe W783. 
gegen das Versprechen abgeholt werden: ihn 3 Mal brauchen zu dürfen. 


05 
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17. Strohbüte aller Art werden dei mir vorzüglich gut gewaſchen, ſo daß fe 
dauernd zart bleiben, für 5 bis 6 Sgr. das Stud, MWitrme Schweißer. 

f 3 Karpfenſeigen Ag 1 e f 
18. Rarpfenfeigen W 1703. werden Vlumen don Gewürtz und Hilfen früch N 
fauber und billig verfertigt, auch Uaterricht darin ertheilt. Daſelbſt ſteht auch ein 
fertige Blumenvaſe zur Anſicht. n 55 
19. Der Finder eines grauſeidenen Arbeitsbeutels, worin circa 274 un 
ein Schnupftuch gez. E. R., erhäft Schnüffelmorkt . 635, eine Belohnung 
SSC 
Ö 20. Einem geehrten Publiko zeige ich hiedurch ergedenſt an, daß ich mit 

4 5 i 
heutigen Tage in der Länggaſſe NZ 512. eine Leinwand⸗ 


Handlung eroͤffnet habe. Mit einer Auswahl von 4, 5, 6 und 7; brei- 
ten Hausleinwand, pommerſchen Drillig, Segeltuch, Sackleinen, Creas, We⸗ 
) ben, allen Arten farbiger Leinwand, Taſchenküchern, Tiſch⸗ und Handtücher 
zeugen, Gedecken, Bettdrilligen, Beltdezügen, Federleinen, Pferde- und Fuß. 
deckenzeuge und allen in dieſes Jach einſchlagenden Artikeln, als auch mit 


8 * (er 5488 42 : 
Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen verfehen bin, und 
werde ich ſtets bemüht fein bei reellſter Bedienung die dilligſten Preiſe zu Re 
len. Samuei Schwedt. 

Danzig, den 2. Mai 1838. 3 880 N 

Seeger eee: 
21. Ein geſitteter Bürſche von außerhald Danzig findet zu Erlernung der Ma“ 
terial⸗Waaren⸗Handlung eine Stelle bei Joh. Skoniecki, 22 
Breitegaſſe M 1202. 
22. Breitgaſſe IE 1103. in der Men Etage nach vorne, wird Nach richt en“ 
theilt über 100 Auf, welche gegen Unterpfand aus freier Hand zu verleihen find / 
in den Mittagsſtunden don 11 dis 1 Uhr. b N 
— . — ——— —— — —— 
8 Vermleth unge n. N 
23 In Langfuhr M 100. find 2 decorirte Zimmer, Küche, Pferdeſtall und 
Wagenſchauer, wie auch freier Eintritt in den Garten zu vermiethen. Das Naher 
Sandgrube NE 465, bei J. A Dürks. 5 
24. Das Haus Pfarrhof W 310. neben dem Durchgange, beſtehend aus 4 
Zimmern, Küche, Kammer u. Boden, it zu Michaeli zu bermiethen. Nähere Mag ü 
nicht Brodtbänkengaſſe J 713, woſelbſt 2 Zimmer mit oder ohne Meubeln, nes 
Küche, Kammer und Holzgelaß, ſogleich zu vermierhen find. i ; 
25. In dem Gründſtücke am Olivaer Thor AZ 569. iſt eine freundliche Som 
merwohnung von 3 Zimmern und anderweitigen Bequemlichkeiten nebſt freiem 1 
tritt in den Garten zu vermiethen. Das Mähere darüber Breitgaſſe ME 1149. 
26. Eine Stube nebſt Schlaffabinet iR an einzelne Herren mit auch ohne N 
deln monatsweiſe zu vermiethen. Das Nähere Brodtbaͤnkengaſſe W 698. 
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Weßlinke, daſelbſt in deſſen Hofe öffentlich an den Meiſbir zenden verkaufen: 


n s Rt = 
| Ja der Heil. Geiſtgaſſe NE 958. find 2 freundliche Hange» Stuben an 
einzelne Perſonen 510 zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
..... ß... TE ne 
ö A uetlio nen. 


26. Donnerſtag, den 3. Mai d. J., ſollen im Goudernemenkshauſe, auf Laug⸗ 

garten, auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden: 

1 Sekretair, mehrere Sophas, Spiegel, Ihrer, Spiel, und Spiegeltiſche, mah. und 5 

dirken mafern, Stühle, Servanten, Kommoden, Stumme⸗Diener, Kleiderſchraͤnke 

und Bettgeſtelle; ferner: 1 Tiſchaufſatz, 2 Kronleuchter, Tifh- und Studierlampen, 
las und vieles anderes Hans, Küchen und Wirthſchaftsgeraͤthe. 


27. Freitag, den 4. Mai d. J., ſollen in dem Haufe Langgarten e 187., 


folgende Rachlaſſe der verſterbenen Landreiterwitkwe Langenau gehoͤrigen 
achen auf gerichtliche Verfügung oͤffentlich an den Meifibietenden derkauft werden: 
1 Studenuhr, Spiegel, 1 Kleider-, 1 Glas- und 1 Schenkſpind, Kommoden, 


N Klapp⸗ und andere Tiſche, Stuͤhle, Bettgeſtelle und Bettraͤhme, Ober- und Unter⸗ 


beiten, Pfu iffen, Bett, und Kiſſenbezuge, Bettlaken, Handtücher und Ser⸗ 
e Fayauce und Glas, ſo wie auch zinnernes, kupfernes 
und meſſingnes Haus⸗ und Küchengeraͤthe. Ferner: 1 Schimmelwallach, 1 brauner 
Wallach, 1 Kud, 1 Arbeitswagen 1 Korbſchlitten, 1 grüner Kaſtenſchlitten, 1 
Puffſchlitten, 1 Geläute für 2 Pferde, 2 Blankgeſchirre und verſchiedene Holzketten 
aͤume, Leinen, Halsketten, Halsſielen, Bracken, Schwengel und Deikſeln. 5 

Ferner, auf freiwilliges Verlangen: 1 Zagdfiglitten, 1 Gelaͤute auf 2 Pfer⸗ 
de, 2 Fliegennetze, 1 Sopha und mehrere Tiſche. — E 


Auction zu Weßlinke. 
98, Montag, den 7. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeichnete 
auf freiwilliges und ausdrückliches Verlangen des Hoſbeſitzers Herrn Queißner zu 


ferde, Jaͤhrlinge, tragende Kühe, Hocklinge, Schweine und 1 zweijaͤhrige 
eee Sol, 1 Spazierwagen, 1 großer eiſenachſiger Beſchlagwagen mit Dusz⸗ 
bretter, 1 Gang Puffräder, 1 Pfiug, 1 Miſthaken, 1 ſtarke Holzkette, Eggen, Ernte⸗ 
leitern, Haͤckſelladen, Miſtforken, Sielen, Bracken, Reit und Pflugſättel, Getreide 
ſebe und 1 Butterfaß nebſt Winke. Zerner: Tiſche, Stühle, Schranke, Bettgeſtelle, 
Spiegel, mehreres anderes nützlichts Hausgeräͤlh und eine Parthie gut gewonnenes 
Heu. ’ J T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


8 en aut Arbeitspferd ehe Pfefferſtadt ME 233. In verfanfen. 
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30. Die beliebteſten Sorten Rauch ⸗Tabacke, als: 


A 2 5 1 

Varinas⸗Canaſter W I., 2. u. 3. 2 15, 12 u. 10 Sgr. pr. fl, 
Thee ⸗Canaſter Lit. K, B. und C. . 2 16, 12 10  *! 
Homdop. » NET. 2 ß 
Lima- . .. 10 . 9 
Oſtende⸗ = 1 0 . 

ſo wie mehrere andere Sorten empfiehlt, bei Adnahme von mindeſtens 10 


2 2 
10 26 Rabatt, desgleichen feine Havana Cigarros pro Kiſte von 100 
zu 1 bis 1 : die ehemalige Handlung von Joh. Sried. 
* 1221. 185 RN Serd. Polens. 


10 mit 


31. Drei Hundert Scheffel reine Sommerruͤbſen g 


aber nur direkt an die Herren Guts⸗ und Hofbeſitzer ohne Zwiſchenhaͤndler, 
zum feſten Preiſe von Zwei Thaler und fünf Sübergroſchen kaͤuflich bei 
Th. Behrend & Co. 


fin‘ 


32. Linnen und Drillig⸗Saͤcke zu Getreide und Saat, ſind dillig zu haben 


Langenmarkt M 491. 3 
33. Der beliebte deutſche Geſundheits-Caffee and doppelt gereinigt gebrandc 
Roggenmehl, wird nun immer vorräthig zu haben fein ten Damm bei Hrn. G“ 
Kliewer, und Pfefferſtadt bei Hrn. 3. v. Dühren 


ee 
Schultz. Breitgaſſe 


F uhren. 5 { 7 
34. Ganz trocknes ſtarkes ſichten 3füß. Klobenholz, den Klafter zu 108 Kubikfuß 


iſt zum billigſten Preiſe zu haben Langgarten W 70. Sprengelshof. 

35. 34 br. blauſchw. Seidenzeuge, die neueſten helldunten Cattune, franzöſſch 

Mouſſeline und Battiſte erhielt fo eden in ſehr ſchoͤnen Deſſeins a a 
S. S. Baum, Langgaſſe M 410. 

SSS SS ee Se e eee 

2 Auffallend billiger Ausverkauf. 

Ö 36. Um wieder mehrere Gegenſtände vor Ankunft meiner Leipziger Waa“ 


ren ſchnell zu räumen, habe ich ſolche zu ſehr billigen jedoch feſten 
Preiſen zuruͤckgeſezt, als: eine bedeutende Parthie Flohrbaͤnder in beliebten g 


Farben, Kommoden⸗, Näbtiſch⸗ u. Lampen-Deden von Wachstuch, 
Etrophüte und Müpchen für Knaben, 5 a auch Haar: und feine Locken. 7 

—— j 3. S. Cohn, 5 

S nn nem ohn, Langgaſſe N 373 


Seeg: eee eee, | 
37. Die Puße und Modewaaren⸗Handlung von Adol⸗ 5 


phine Sabietzki, gu. Friedrich, Langgasse NE 512. 
i eee e erhaltenen ſeidnen Mödell⸗Huͤte, Pupe, t, 
un egligee⸗ neue 

vollten Baſt "und Strohhuͤte zu — Rte Prise eine Auswahl der ge 


Pe er 


38, Die laͤngſt erwarteten 124 großen Chenillien⸗Tuͤcher erhielt di⸗ 


rect aus Mancheſter m. Löwenftein, Langgaſſe M 396. 


155 Mit der zweiten Sendung von der Leipziger Meſſe erhielt die al⸗ 
rneueſten Wol uſſeline, Shawls in jeder beliebigen Große. 
ſten Wollen, Mouſſeline, Sh iM. Löwerſtenn, Banggaffe AB 306. 
40. Eine ſehr große Auswahl der modernſten Hut⸗Baͤnder, als auch ge⸗ 
ſtickte Damen⸗Cravatten und Atlaß⸗Ardeits⸗Taſchen erhielt 
i M. Löwenftein, Langgaſſe AZ 396. 
8 In Gr. Golmkau ſtehen fette Ochſen und Schweine zum Verkauf. 
2. Bei der Lohmühle M 480. ik: Wintergrün Ellenweiſe zu haben. 
43. Saͤmerei r Arten, wie Gemüſe, Kräuter, Gras und Blumen ⸗Saamen, 
gefuͤllte aden über 200 Sorten, auch gefüllte Oeleander⸗Baͤume fir 
die Herren Peterburg-Zahrer, find fortwährend in großer Auswahl zu bekommen 
in Langfuhr 2 8. bei J. Piwowsky, Kunſt⸗ und Handels. Gartner. 
c. Kronenhböfer Tiſchbutter iſt jeden Sonnabend 
gerdergaſſe W 69. zu haben. 2 
Ss Sehr ſchoͤne einmarinirte Heeringe a 8 und 9 J, vorzüglich Glanz gebende 
Vohnerwichſe, verſchiedene Sorten Thee von feinem Wohlgeruch und Geſchmack in 
ze und 4 U, pr. d 1 und 2 M, feinen Melis 674 Sgr., feine Naffinade 8 
r., in Broden bedeutend billiger, 


5g reinen Caffee a 7, 8 und 9 Sgr., empfehlen 
die Handlungen Rammbaum Ns 826. und Eimermacherhof r 1792. bei 


\ A. V. Gut h. 

16. Sein kager von Wachstuch ⸗Waaren aner Art, als: Piano, 
fortes, Tiſch⸗,, Kommoden. und Toiletten⸗Decken in allen Größen, >47 bis 194 breiten 
Wachsparchend, Wachsleinen und WachstuchFJußtapeten ꝛc. empfiehlt 

} Serd. Nieſe, Langgaſſe N? 525. 

— 3 — 4 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
7. Dienfiag, den 8. Mai d 3. , Sollen im Artushofe öffentlich verſteigert und 
1 5 Meiſtbietenden Abends 6 Uhr beſtimmt zugeſchlagen werden: das Grundſtück 
er 5 


Langgaſſe unter der Servis⸗ 60, 
nr Hofplatz, 2 Hinterhaͤuſern und 1 Stallgebäude in der Gerbergaſſe und hinter 
4000 erbergaſſe N (2, 57. und 47. — Einem annehmbaren Käufer können 
a zu 5 95 jährl. Zinſen auf den Grundſtücken belaſſen und die ſouſtigen 

edingungen, ſo wie der Hppothekenſchein, taglich bei mir eingeſehen werden. 


J. T. Engelhard, Auctivnator-⸗ 


Schiffs Aas ett. 
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Den 23. April geſegekt. N „„ 
C. J Kiettner n. Glouceſter m. Holz. , 4 
B. S. Kniper n. Amſterdam m. Getreide. N e 
2 . W. Gendt — 75 * 
f Rach der Ei A 
G. Lemcke Wind S. O. 3 
Den 29. April angekemmen. Der | 
M. F Radmann, g. Hoffnung, k. v. Spainenünde m. e Ordre. 295 
A. Schauer, Oberpr. Sack, 5 12 
J. C. Kaſten, Eliſe, — ao LER 
H. P. de Boͤr Sap, Hendrike, = v. Amsterdam m. altem Eiſen. — > 1 
H. H Mellema, j. Tjalling, k. v. Bann m. Ballafı, — . 7 
SO. Sap, Margretbe, Everarda, — 8 4 
J. H. Voͤlg, Friedrich Wühelm, k v. Swinemünde — * 
A. Kiers, Wemeline Kranenborg, k. v. Amſterdam — Tb. Behrend & Co. 
C. . Meyer, Mentor, k. v. Swinemünde m. BAAR: Big > 
C. L. Brandt, Emilie Friederike, — N: 
Geſegelt. 
F. Sartorius n. Liverpool m. Holz 
25 Böhrendt n. Eiſeneur m. Mehl u. 8 Gütern. 
A. O. Jacobſen n. 3 m. Aſche. 
Nach der Rheede. : 2 
. J. Jantzen. Wind S. S. O. 5 
Wechsel- und Geld Cours. 5 
5 Danzig, den I. Mai 1838. 7 
— — — -i. 
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